
GEWA 2021 findet 
definitiv statt
Anlässlich der 73. Generalversammlung des 
Handwerker- und Gewerbevereins Lachen/
Altendorf wurde Regierungsrat Michael 
Stähli einstimmig als neuer OKP der GEWA 
2021 gewählt. Jetzt gilt es zu klären, wo und 
in welcher Form die kommende GEWA ge-
plant wird.

• Text/Bilder: Marie-Eve Hofmann-Marsy

Rund 110 Mitglieder, Regierungsrat Michael 
Stähli sowie die beiden Gemeindepräsidenten 
Beat Keller Altendorf und Pit Marty Lachen durf-
te Andy Grüter als Präsident des Handwerker- 
und Gewerbevereins Lachen/Altendorf am Mitt-
woch, 10. April zur 73. Generalversammlung im 
Landgasthof Mühlebach begrüssen. Einstimmig 
verabschiedet wurden das Protokoll der letzten 
GV, der Jahresbericht des Präsidenten, Kassa- 
und Revisorenbericht und das Budget 2019. Im 
Bereich Wahlen gab es einen Rücktritt. Claudio 
Tessa verlässt nach acht Jahren den Vorstand. An 
seiner Stelle wurde Mike Schenk von „Die Mo-
biliar“ als Beisitzer neu gewählt, ebenso als Vor-
standserweiterung Anna Diethelm von Daytona 
Workwear. Vakant ist jedoch immer noch die PR/
Marketing Position. Somit setzt sich der Vorstand 
2019 wie folgt zusammen: Andreas Grüter (Prä-
sident), Thomas Züger (Vizepräsident), Markus 
Cotti (Kassier), Björn Hensler (Aktuar), Denise 
Weber (Lachen Village) sowie die Beisitzer Anna 
Diethelm, Armando Zweifel und Mike Schenk.

Für das laufende Jahr sind bis jetzt zwei Veranstal-
tungen geplant. Am 14. Juni wird der Grillplausch 
und am 28. November der Käsefondue-Plausch 
stattfinden. Durch einige Geschäftsaufgaben in 
Lachen kam es zu relativ vielen Austritten, dafür 
hiess die Versammlung aber sieben Neumitglie-
der willkommen. Andy Grüter informierte auch 
über das 125. Jubiläum des Kantonalen Schwyzer 
Gewerbeverbandes, das am 24. Mai bei Tierpark 
Goldau gross gefeiert wird. Hierzu würde eine 
80´000 Exemplare umfassende Jubiläums-Fest-
schrift gestaltet werden. Ebenso erinnerte Grü-
ter an den Besuch samt Führung und Apéro der 
Kunstausstellung in der Werkhalle 30A in Siebnen 
am folgenden Tag, der gemeinsam mit der Unter-
nehmervereinigung Siebnen geplant war. 

Präsident Andy Gtüter (Mitte) und der Vorstand begrüssen 
die rund 110 Mitglieder in Altendorf

Bis fast auf den letzten Platz war der Landgasthof Mühlebach 
anlässlich der GV des HGV Lachen/Altendorf gefüllt.



Lachen Village weiter auf Erfolgskurs
Elsbeth Anderegg Marty von «Lachen Village» in-
formierte über die Erfolge dieser Spezialkommissi-
on. Die Homepage mit den Firmeneinträgen laufe 
gut, der monatliche Newsletter erreiche rund 2000  
Lesende und für 13´000 Franken wurden in den 
letzten eineinhalb Jahren Gutscheine verkauft. 
Dazu kam die „Charme-Offensive“ der Untergruppe 
«DetaillistInnen», die mit vielen Aktionen das Dorf 
belebt haben. Von bemalten Sitzbänken, Konzer-
ten und Tanz auf dem Rathausplatz, Strassenkunst, 
Wegweiser-Töpfe mit umstrickten Pfosten bis hin 
zum kleinen, aber feinen Weihnachtsmarkt. 
Das Jahresprogramm 2019 lässt sich ebenfalls  
sehen: am 21. März wurden Tulpen verteilt, am  
20. April können Ostereier ausgegraben werden – 
da warten attraktive Preise auf alle -, im Mai folgt 
der Schaufenster Wettbewerb, der Juni bietet einen 
Trachten-, einen Strick- und am 6. Juni den Spiel-
tag «Spielä im Bäre». Im Juli sind ein Bring- und 
Hol-Tag, im August ein weiterer Stricktag, eine Ver-
kaufsnacht Ende Oktober und Ende November der 
beliebte Weihnachtsmarkt geplant. 

GEWA 2021 wirft ihre Schatten voraus
Nach guten Feedback-Gesprächen mit Roland Egli, 
OKP GEWA 2017, wurde vom Vorstand einstimmig 
beschlossen, im gewohnten Vierjahres-Rhythmus 
2021 wieder eine GEWA durchzuführen. Wo diese 
stattfinden und auf welche Art und Weise sie sich 
präsentieren würde, stehe noch nicht fest, erklärte 
Andy Grüter, aber eine GEWA March sei durchaus 
vorstellbar. 
Für eine positive Überraschung sorgte sein Vor-
schlag für die Besetzung des Amtes als OKP, für 
das sich Regierungsrat Michael Stähli zur Verfü-
gung stellte. Seine Beweggründe waren überzeu-
gend. So würde er gerne an der Front mithelfen, 
eine GEWA 21 auf die Beine zu stellen, er prüfe hier 
auch das Konzept der GEWA March, und er freue 
sich, mit motivierten und interessierten Gewerble-
rinnen und Gewerblern eine gemeinsam vorberei-
tete GEWA zu präsentieren und erfolgreich durch-

zuführen. «Was heute mit dem Begriff „Coworking Space“ als Innovation angepriesen wird, findet 
bei den GEWAs seit langer Zeit in etablierter, bewährter und praktischer Art statt.» betonte Stähli. 
Er würde an der GV 2020 eine konkrete Form der Umsetzung der geplanten GEWA präsentieren. 
Es war keine Frage, dass Stähli einstimmig von der Versammlung gewählt wurde. Nach der rund 
einstündigen GV hatte wie immer der jeweilige Gemeindepräsident, in diesem Falle Beat Keller, 
das Recht auf die Schlussworte und das Vergnügen, die traditionelle Kaffeerunde zu spendieren.
 
 

Infos und Bilder: www.hgvla.ch

Elsbeth Anderegg Marty informierte über die Erfolge der 
Spezialkommission «Lachen Village».

Das Jahresprogramm der Detaillisten lässt sich sehen: 
Barbara Fleischmann zur Ostereier-Aktion.

Andy Grüter, Präsident des HGV, freut sich, dass Regie-
rungsrat Michael Stähli 2021 OKP der GEWA wird.


